
 
STADT EBERSWALDE 
Der Bürgermeister 
 

 DB/Vorlage Nr. BV/210/2009 

 

Datum: 25.06.2009 
 
zur Behandlung in Sitzung:
       - öffentlich - 

 
Einreicher/zuständige Dienststelle:  

 
65 - Bauamt 
 

 
 
Betrifft: Sachspende Schillertreppe 
 
Beratungsfolge: 
 
Hauptausschuss 09.07.2009 Entscheidung 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Hauptausschuss stimmt der Annahme der Sachspende in Höhe von ca. 
9.000,00 Euro vom Verein Partner für Gesundheit e. V. zu. 
Die Sachspende soll für eine Teilrestaurierung der Schillertreppe 
verwendet werden. 
Unter anderem sollen die 4 unteren Treppenpostamente mit Krone, 
Adler und Eichenlaub restauriert werden. 
 
 
 
 
Boginski  
Bürgermeister  
 



 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Ja      Nein  

VwHH  
 
VmHH  

Abstimmungsergebnis: 
 

    
Abgleich mit Haushaltsplan: HH-Stelle Planansatz akt. Kosten-/Ein- 

nahmenermittlung 
I Ausgaben/    HHjahr:                          
  Einnahmen    HHjahr                             

HHjahr:                          
HHjahr:                          
HHjahr:                          

Gesamtkosten:                      
Folgekosten pro Jahr:                      

II Finanzierungsquellen: HH-Stellen Ansatz lt. Plan voraussichtl. 
Einnahmen 

                    
                    

a)        Zweckgeb. FÖM : 
b)sonst. zweckgeb. Einn.: 
c) Eigenmittel der Stadt:                     
d) :                     
e):                     
Mitzeichnung Amtsleiter/in: 
 

Mitzeichnung AL Kämmerei: 

Erläuterung:       
 
 
 
Sachverhaltsdarstellung: 
Der Veranstalter des Stadtlaufes Verein Partner für Gesundheit 
e. V. möchte die im Jahr 2008 erwirtschafteten Mittel in Höhe 
von 9.000,00 Euro als Sachspende der Stadt Eberswalde zukommen 
lassen. 
Die Mittel sollen genutzt werden, um einen Teil der unter 
Denkmalschutz stehenden Schillertreppe zu restaurieren. Es 
sollen unter anderem die 4 unteren Treppenpostamente mit 
Krone, Adler und Eichenlaub restauriert werden. Die 
denkmalrechtliche Erlaubnis für die Restaurierung liegt vor. 
Die Arbeiten sollen im Sommer 2009 begonnen werden. 
 
 
 
 
 


